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SVW-Kongress 1983 Sierre - der Kongressort
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Sierre/Siders, der Kongressort 1983

des Schweizerischen Verbandes für
Wohnungswesen, wird für viele
Delegierte zweifellos mehr als nur reizvoller
Rahmen eines Jahreskongresses sein.

Ba-

Jede Stadt, jeder Ort hat seine ganz
unverwechselbare Atmosphäre. Das gilt
ganz besonders auch für Siders/Sierre.

Schon die Römer nannten die Stadt
«die Angenehme»: Sirrum amenum.
Umgeben von den vielgepriesenen
Weinbergen, die uns den Fendant und den
Döle schenken, und bewacht von den
herrlichen Gipfeln der Walliser und Berner

Alpen, ist die Lage von Sierre
eindrücklich und reizvoll. Dazu kommt das
für Schweizer Verhältnisse ausserordentlich

gute Klima des mittleren Wallis.
Siders zählt rund 14000 Einwohner. Es

liegt auf einer Höhe von 540 m ü. M.
Seinen Gästen kann der Ort 500 Hotelbetten

anbieten sowie ein reichhaltiges
Angebot von Spazier- und Wanderwegen,

Reitanlagen, Hallenbad und Frei¬

luftbad. Theater, Tanz, Konzerte und
Folklore gehören ebenso zum Kulturleben

wie die Museen, das Kloster von
Geronde, die Kirchen, Schlösser,
Ausstellungen und anderes mehr.

Schöne Spaziergänge führen längs
Schluchten und Wasserfällen an alten
Klöstern vorbei oder durch die Dörfer
der Umgebung, wo man zwischen
Weinbergen und Aprikosenhainen noch im
Rhythmus der Jahreszeiten lebt.

Östlich der Stadt bietet vor allem der
grösste Föhrenwald Europas
unvergleichbare Wandermöglichkeiten. Wer
will, kann in kürzester Zeit Touristenzentren

wie Montana-Crans und Leukerbad
erreichen. Reizvolle Fremdenorte im Vai
d'Anniviers wie Grimentz und Zinal usw.
locken zu einem Aufenthalt.
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